
213/J . _4 n f r~a r; e 

der AbG.P r i r S 0 h, S 0 i n 0 r, P ö t S 0 h, Rot h, K u m m {) r 

und Genossen 

an den Bundesministor für Volksernähr'ung, 

betreffond die Kürzung dur Zuckerzuttlilung an Sclbstvorsorgür.im :Bundpslande 

Steiermark. 

-,-.-.-
Aus VeröffElutlichungon in Zci tunGQn wurde ttnB bekannt, daß das BundcEI-

, . 

minist.::rium für Vollcsarnähru.."1b eine Vcrfü~ung zu erlassen Bedenke, nsoh dar 

dia Solbstversorcor in der Stoiermark eine wesontlich gokürzto Zuokcrzu­

toilunG in den nächsten Monatdn erhaltun sollon. 

Diese Mitteilungen haben bei dor ländlichen Bovölkerung bo~eiflichcr 

Weise größto ll.ufregung hervorgenfen. Es müßte sich für die Erz~ußUl'lG und für 

die uoitore Aufbringung äußerst unGünstig auswirkon, vrürde die ländliche Be­

völkorung, an die in den nächs ten Monaten arbaitsmässie die gröBt3n Anfor .. 

derUllcon gestell t 'i~,rdon, durch eine verkürzte Zutei lunt:; an Zuokur banach.. '1,1 
1st '. .', 

tE) ilir~t \7ordon. Es auch darauf hil1zuvICison, dai hiadurch der Eif!\Jl1vorbrauch 
~ . . -

an Mil~h im eir~nen Hf'lI1shnl tein großGrer soin wird, so daß d:is. .Aufbrinr.;unc 

an Miloh, bezw. Fett beeinträchtigt .vird. Wir machen das Ernährlll1.,:;sministcrium 

auf dieso Tatsachen nochdriicklichst ollfmarksQc.. 

Die gefGrtigt",n .tb,~:-jordnaten richten· dah.r an den Herrn Bllnd.csminister 

für Volksernährung die dringliche 

ist d,Jr Berr Bundesmini'stc::- genoißt, Sorbo zu tl'aGon. daß d.1e Zuckor-
.' 

zuteilung a11 SelbstversorgüP.;Qu.oh weit·Jrhin ~neelctil"zt bleibt? 
(/ ... , 
. \. . 

- ._._._._ I,: ,'. 
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